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Liebe Gerloserinnen und Gerloser,  
 

 

Der langersehnte Schnee ist nun endlich gekommen und hat unsere 

Gemeinde wieder in jene wunderbare Winterlandschaft verwandelt, die 

nicht nur wir, sondern auch unsere Gäste so zu schätzen wissen.    

 

Vieles hat sich im Jahr 2011 getan. Gerlos hat sein Gesicht wieder  

verändert. Es wurde einiges neu  errichtet und vieles renoviert. Unsere 

Heimatgemeinde ist ein Stück moderner geworden.  Ich bin stolz einer 

Gemeinde vorzustehen, die solch innovative Unternehmer beherbergt, die 

mit Ideen und Zeitgeist ihren Weg gehen und nicht auf der Stelle verharren. 

Dafür steht auch der neu gewählte Aufsichtsrat und Vorstand des  

Tourismusverbandes  Zell-Gerlos mit Obmann Michael Staudacher. Ich gratuliere zur 

Wahl und wünsche Ihnen viel Erfolg.  
 

Ein weiteres zukunftsweisendes Projekt befindet sich in der Endphase. „Klimaschutz“ 

und „Umweltschutz“ durch erneuerbare Energie soll ein zusätzlicher Weg sein, um 

Gerlos zu einer fortschrittlichen Gemeinde zu machen. Unabhängig von 

Multikonzernen und Ölkrisen.  
 

In den nächsten Tagen werden hierzu auch auf der Gemeinde  Homepage detaillierte 

Informationen erscheinen. Einen großen Dank möchte ich an dieser Stelle an unsere Bauern und 

Servitutsberechtigten in Ried  aussprechen. Für ihr Entgegenkommen und den angenehmen und 

konstruktiven Verhandlungen zur Weide-Freistellung des benötigten Grundstücks am 

„Melchbichl“.  
 

Für konstruktives Arbeiten ist ein angenehmes Gesprächs- und  Arbeitsklima unabdingbar. Dies gilt 

ebenso für das Gemeindegebaren. Wenn eine Person sich berufen fühlt, sich lediglich negativ und 

destruktiv in Arbeitsrunden einzubringen, um vielleicht Aufmerksamkeit zu erhalten, wird vielen  

anderen Ideen und Innovationen die Zeit geraubt. Gerade in diesen wirtschaftlich turbulenten Zeiten 

ist es wichtig, sich positiv und mit voller Kraft FÜR und nicht gegen die Gemeinde einzubringen. 
 

2011 ist auch „Das Jahr des Ehrenamtes“. Ich bin stolz, dass es in unserer  Gemeinde ein großes 

funktionierendes Vereinsleben gibt. Dafür verantwortlich zeichnen die vielen Vereinsmitglieder und 

deren ehrenamtliche Funktionäre und Vorstände. Ich danke Euch  für Euer unermüdliches und 

uneigennütziges Engagement im Verein und wünsche weiterhin viel Erfolg und gute 

Kameradschaft.  
 

Nach 15jähriger Amtszeit habe ich im Herbst diesen  Jahres aus zeitlichen Gründen mein Amt als 

Obmann der Bundesmusikkapelle Gerlos niedergelegt. Bei den Neuwahlen hat sich ein neues 

junges Team gefunden, das nun zusammen mit meinem Nachfolger Walter Geisler die Geschicke 

der Musikkapelle leiten wird. Ich wünsche ihnen hierfür alles Gute und viel Erfolg! 
 

Am Ende des Jahres angekommen, ist es an der Zeit, nochmals zu verweilen und auf das 

Vergangene zurückzublicken, bevor wir mit Schwung und Zuversicht in die Zukunft schreiten. Ich 

bedanke mich hier auch bei meinem Team im Innen- und Außendienst der Gemeinde für die 

angenehme  und erfolgreiche  Zusammenarbeit.  
 

Ich wünsche Euch allen ein besinnliches Weihnachtsfest, viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr 

und eine erfolgreiche Wintersaison!  

 

Euer Bürgermeister   Andreas Haas 
  

 



 

Neuer Ausschuss der BMK-Gerlos: 

Obmann:  Walter Geisler 

     Stellvertr.:  Brigitte Rinner 

Kapellmeister:  Wolfgang Wegscheider  

Schriftführer: Brigitte Rinner 

     Stellvertr.:  Markus Kammerlander  

Kassier:  Josef Stöckl 

     Stellvertr.:  Reinhard Kammerlander 

Jugendrefertin:  Bianca Kellauer 

     Stellvertr.:  Jeanine Stöckl  

Zeugwart:  Josef Haberl jun.  

 

 Neuer und alter Ausschuss  

 Schützenkompanie Gerlos: 

Obmann:  Dietmar Tschugg 

Hauptmann: Martin Kammerlander 

    Stellvertr.:  Oberleutnant Karl Geisler 

Kassier:   Leutnant David Kammerlander 

Schriftführer:  Jakob Platzer 

Waffenmeister : Thomas Danzl  

Fähnrich:  Johann Emberger 

Leutnant:  Franz Gredler  

Leutnant:  Gottfried Danler 

Schütze:  Franz Dengg 
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   Neues aus der Gemeinde   
 

 

 

Sanierung Tiefbrunnen 
 

Im Herbst dieses Jahres wurden die 

Sanierungsarbeiten beim Tiefbrunnen 

abgeschlossen. Nachdem Pumpen und 

Rohrleitungen massiv von Rost befallen 

waren, konnte die Förderleistung durch die 

umfangreichen Reparaturen von zuletzt 7 l/s 

auf 18 l/s gesteigert werden. Weitere 

Restarbeiten betreffen das Gebäude, welche 

im Jahr 2012 durchgeführt werden. Da vor 

allem in der Wintersaison der 

Wasserverbrauch enorm steigt, war die 

Sanierung für die Sicherstellung der 

Wasserversorgung für Gerlos enorm 

wichtig.  

 

Weihnachtsbeleuchtung 
 

Da laut Gesetz die seit Jahrzehnten 

verwendeten Glühbirnen nicht mehr erlaubt 

sind, wurden 600 Stück Leuchtmittel bei der 

Fa. Elektro Kammerlander angekauft. Diese 

haben zwar eine geringere Leuchtkraft, jedoch 

sind diese für diesen Zweck ausreichend.  

 

Fortschreibung 

Raumordnungskonzept 
 

Am 22. September 2011 fand eine 

Besprechung mit Vertretern der Tiroler 

Landesregierung, Mag. Michael Kirchmair 

und DI Robert Ortner, Raumplaner DI 

Günther Eberharter und Vertretern der 

Gemeinde Gerlos statt. Es wurden sämtliche 

Anträge und Wünsche geprüft und 

besprochen. Das Ergebnis wird nun nochmals 

in den Vorentwurfsplänen eingearbeitet und 

bei einer öffentlichen Sitzung nochmals 

erläutert. An dieser Sitzung werden auch Mag. 

Kirchmair und DI Ortner für Fragen zur 

Verfügung stehen. 

 

 

 

 

 

    Neuwahlen bei Vereinen 
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Heizwerk 
  

Am 14. November 2011 fand ein 

Informationsabend im Tenniscenter Gerlos 

statt. Der Geschäftsführer der Bio-Energie 

Tirol, Herr Ing. Klaus Flörl, hat von den 

intensiven Analysen und Planungen 

berichtet. 2 Biomassekessel, eine komplette 

Rauchgaskondensationsanlage inkl. 

Wärmerückgewinnung sowie eine in Tirol 

in dieser Form noch nicht vorhandene 

Aufbereitung der Aschereste sind nur einige 

der wesentlichsten Fakten zum Werk, 

welches den Namen „Ortswärme Gerlos“ 

tragen wird.  
 

Der Standort „Melchbichl“ stellte sich als 

ideal heraus, da er zentral gelegen die 

unmittelbare Nähe zu den größeren 

Abnehmern des Dorfes bietet und somit in 

Sachen Effizienz punkten kann. Für den 

Weiler Gmünd sind 2 Varianten vorstellbar: 
 

a) Ein eigenes Heizhaus. Die 

Brennstoffversorgung würde hierbei 

über das Werk, bzw. die Lagerhalle am 

Melchbichl durchgeführt; 
 

b) Eine Leitung vom Werk Melchbichl 

nach Gmünd, was aufgrund der langen 

Leitungsführung, nach derzeitigem 

Planungsstand, die teuerste Variante 

darstellt; 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die erforderlichen Anschlussarbeiten am 

jeweiligen Objekt bis zur 

Hausübergabestation werden von der 

Ortswärme Gerlos durchgeführt. Der 

Anschluss ist sowohl für Gewerbebetriebe 

über Landesförderungen (die 

„Kommunalkredit Public Consulting“ 

fungiert als Abwicklungsstelle) als auch für 

Privatkunden (über Wohnbauförderung) 

förderbar. Das Hauptanliegen der 

Ortswärme Gerlos GmbH wird sein, 

dauerhaft günstige Heizkosten für die 

Gerloser Bürgerinnen und Bürger zu 

gewährleisten. 
 

Als Rohstofflieferanten werden Gerloser 

Anbieter, Holzservice Maschinenring-Tirol, 

die Agrargemeinschaft Zeller-Wald sowie 

die Österr. Bundesforste genannt, vor allem 

aber Anbieter aus der Region bzw. näheren 

Umgebung.  

 

 

  



 

Übersichtslageplan „Melchbichl“ 

Weitere Infos auf unserer 

Homepage unter: 

www.gerlos.tirol.gv.at 
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Garage und Wohnungen  
 

Beim gegenständlichen Projekt wurden 

Besprechungen zwischen den Österr. 

Bundesforsten, Neue Heimat und der Fa. 

STRABAG durchgeführt. Es sind nunmehr 

Bohrarbeiten zur genaueren Erkundung des 

Hanges geplant. Als nächster Schritt wird 

eine Kooperationsvereinbarung zwischen 

der Gemeinde Gerlos, Neue Heimat Tirol 

und der Fa. STRABAG abgeschlossen, mit 

welcher die weitere Vorgangsweise zur 

Realisierung des Projektes festgelegt wird.   

 

Geplantes Projekt: 

Das vorgestellte Projekt mit ca. 200 PKW-

Stellplätzen in einem 2-geschoßigen 

längsförmigen Bauwerk und etwa neunzig 

Wohnungen für junge Familien, Senioren 

sowie für Personal soll beibehalten werden. 

Die verkehrsmäßige Erschließung erfolgt über 

eine neue Brücke westlich des Hotels Wal 

dhof direkt in die Garage, welche sich ca. 5 m 

über dem Uferweg befindet. Die 

landschaftlich und ökologisch wertvolle 

Uferzone mit Wanderweg und Erlebnisweg 

bleibt unberührt. Die Garage integriert sich in 

den Hang und tritt nur als schmales Band in 

Erscheinung.  

 

Die Architekten haben in ihrem 

Projekt sechs Wohnhäuser 

geplant, welche auf der Garage 

lage- und höhenmäßig versetzt 

angeordnet sind und 

behindertengerecht erschlossen 

werden. Die trapezförmigen Blöcke stehen 

nicht parallel zueinander und ermöglichen 

jeweils optimale Belichtung und Aussicht.  

 

Zwischen den Häusern wird aufgeforstet und 

begrünt. Das Konzept eignet sich außerdem 

bestens, um in mehreren Bauabschnitten 

umgesetzt zu werden. Durch dieses Projekt 

werden zentrumsnah ausreichend Stellplätze 

und Personalwohnungen geschaffen und damit 

die zukünftige wirtschaftliche Entwicklung 

des gesamten Ortes sichergestellt. 

 

 

 

            Diamantene Hochzeit 
 

Am 29. Oktober 2011 feierten Peter und 

Elisabeth Kammerlander das seltene Jubiläum 

der Diamantenen Hochzeit.  
 

Bürgermeister Andreas Haas und Vize Bgm. Martin 

Kammerlander überbrachten die besten 

Glückwünsche der Gemeinde Gerlos.  
 

60 Jahre ist es im Jahr 2011 her, dass die beiden 

sich das „JA“ –Wort gegeben haben und seitdem 

unzertrennlich miteinander verbunden sind. 
 

Standesgemäß rückte auch die Schützenkompanie aus, um ihrem Gründungs-Obmann sowie der 

langjährigen Fahnenpatin mit einer Ehrensalve ihre Aufwartung zu machen. 
 

Auf diesem Wege noch einmal eine herzliche Gratulation an das Jubelpaar und noch viele erfüllte 

Jahre in trauter Zweisamkeit! 

 

  



 

Schüler mit Feuerwehr vor Schulhaus Stephan Kellauer mit Schüllern 
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Feuerwehrübung Volksschule Gerlos 

 

Am Freitag dem 16. September war die 

Freiwillige Feuerwehr Gerlos zu Gast bei der 

örtlichen Volksschule. Die Kinder wurden von 

den Männern der Wehr über die Aufgaben der 

Feuerwehr aufgeklärt. Zudem wurde der 

Ablauf bei Notrufen erläutert und mittels 

Probealarmierung über die Pager 

veranschaulicht. 

Anschließend probten die Feuerwehrmänner 

die Evakuierung der Volksschule. Dabei 

wurden SchülerInnen sowie LehrerInnen mit 

der Drehleiter vom ersten Stock geborgen und 

zur Sammelstelle in die Pfarrkirche gebracht. 

 

Die Feuerwehr veranstaltet kontinuierlich 

derartige Unterweisungen in Schulen im Bezirk 

um somit die SchülerInnen sowie den 

Lehrkörper für den Ernstfall zu 

sensibilisieren. 

 

 

 

 

 

 

Hinweis zur Gottesdienstordnung 
 

Aufgrund einiger Anfragen möchten wir darauf hinweisen, 

dass die Gottesdienstordnung der Pfarre Gerlos auch auf 

der Gemeinde-Homepage www.gerlos.tirol.gv.at unter dem 

Menüpunkt Kirche und Religion, zum Nachschauen zur 

Verfügung steht. 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

Als nicht mehr wegzudenkende Verbesserung haben sich in den Wintermonaten die 
wöchentlichen Amtsstunden, der sogenannte „Schanditag“, der Polizeiinspektion  
Zell am Ziller (jeweils Donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr) im Gemeindehaus 
entwickelt. Viele Angelegenheiten können so direkt erledigt  werden (Tel. 5210 DW 16).  

Beginn ist am Donnerstag, 29. Dezember 2011 !!! 
  

http://www.gerlos.tirol.gv.at/
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Pflegebedürftigkeit kann jeden treffen. 

Jederzeit. Sie verändert das Leben der 

Betroffenen und ihrer Angehörigen 

grundlegend und meist völlig unvorbereitet. 

Die Übernahme einer derartigen Pflegetätigkeit 

stellt an den pflegenden Angehörigen große 

Anforderungen. Zum einen fehlen zumeist 

fachspezifisches Wissen und Informationen, 

und zum andern fehlt auch die Möglichkeit 

einer entsprechenden Vorbereitungsphase, da 

der Bedarf an Pflegetätigkeit sehr oft 

unverhofft entsteht.  

Umso wichtiger ist ein direkter und rascher 

Zugang zu den Angeboten mobiler Sozialer 

Dienste. Unsere Organisation bietet eine rasche 

und unkomplizierte Hilfe im Bereich der 

häuslichen Pflege und unterstützende 

Haushaltsführung und ermöglicht so den 

Verbleib des pflegebedürftigen Menschen in 

seiner häuslichen Umgebung und entlastet die 

pflegenden Angehörigen. Das 

Leistungsangebot reicht von 

Hauskrankenpflege, Alten- und Pflegehilfe, 

Heimhilfe, Essen auf Rädern bis hin  zum 

Heilbehelfeverleih.  

Nähere Informationen gibt unsere Pfelgedienst- 

und Einsatzleitung Brigitte Taxacher unter der 

Telefonnummer 0664/3002053 oder erhält man 

direkt im Sprengelbüro 2222-20. Auf unserer 

Homepage www.gemeinde-

zell.at/sozialsprengel können weitere Details 

abgerufen werden. 

 

 
 

 

 

Kinder brauchen Reisepass  
 

Ab 15. Juni 2012 braucht jedes Kind vom Tag der Geburt an einen eigenen Pass als Reisedokument. 

Eintragungen in den Pass der Eltern verlieren ihre Gültigkeit, auch wenn der Pass noch nicht 

abgelaufen ist. Die Gültigkeit des Reisepasses, in dem sich die Kindereintragung befindet, bleibt 

davon unberührt.  

 

Gültigkeit: 

Von der Geburt bis zum 2. Lebensjahr ist der Babypass gültig 

(Ausstellung ist gratis, Ausnahme ist der Expresspass).  

Vom 2. bis zum 12. Lebensjahr ist der Kinderpass 5 Jahre 

gültig (Kosten: 30 Euro).  

Ab dem 12. Lebensjahr ist er wie bei Erwachsenen 10 Jahre 

gültig (Kosten: 75,90 Euro).  

 

Ausstellung:  

Unabhängig vom Wohnsitz kann der Pass bei jeder österreichischen Passbehörde beantragt werden. 

Das ist bei uns die Bezirkshauptmannschaft Schwaz. Hingewiesen wird, dass die BH-Schwaz jeden 

Dienstag im Gemeindeamt Zell am Ziller ihren Amtstag hat, bei welchem dieser Antrag eingebracht 

werden kann. Bei Kinderpässen wird kein Fingerprint gemacht, die Kinder müssen aber zur 

Antragstellung mitgenommen werden.  

 

  

http://www.gemeinde-zell.at/sozialsprengel
http://www.gemeinde-zell.at/sozialsprengel
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Ladetätigkeitenverordnung 
 

Halte- und Parkverbot mit Abschleppzone 

von Hotel Edelweiß bis zum Oberhofbach 
 

Die Verordnung der der BH-Schwaz vom 07.09.2005, Zahl VEA-671/1-2005, wird zu 
Beginn der Wintersaison 2011/2012 in Erinnerung gerufen.  
 

Auf der B-165 Gerlos-Straße wird im Bereich zwischen dem Hotel Edelweiß und 
dem Oberhofbach auf beiden Fahrbahnseiten ein Halte- und Parkverbot mit 
Abschleppzone im Zeitraum von 09.00 bis 11.00 Uhr und von 15.00 bis 17.00 Uhr 
angeordnet.  
 

Die Verordnung tritt mit der Aufstellung der Straßenverkehrszeichen in Kraft und mit 
deren Entfernung wieder außer Kraft.  
 

Die Gemeinde Gerlos bittet alle Gemeindebürger, diese Verordnung einzuhalten. 
Weiters wird gebeten, die Lieferanten von dieser Verordnung in Kenntnis zu 
setzen, damit diese ihre Lieferzeiten entsprechend anpassen können.  
 

 

Kurzparkzone vor Gemeindehaus 

 

Für die Wintersaison 2011/2012 tritt wiederum folgende 
Regelung in Kraft:  

Kurzparkzone von 30 Minuten in der Zeit zwischen 06.00 
Uhr bis 18.00 Uhr, auf der straßenseitigen Parkfläche des 
Gemeindehausvorplatzes Gp. 219/2 auf einer Breite von 25 m.  
 

Diese Verordnung der Kurzparkzone tritt mit der 
Aufstellung der Straßenverkehrszeichen samt 
Zusatztafeln in Kraft und mit deren Entfernung wieder 
außer Kraft.  
 

Die Gemeinde Gerlos bittet alle Gemeindebürger, diese Verordnung 

einzuhalten sowie eventuell ihre Gäste darauf hinzuweisen.  
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ACHTUNG - Parkplatz Musikpavillon - TAGESPARKPLATZ 

 

Verordnung tritt wieder in Kraft.  

Das Parken ist nur in der Zeit von 08.00 bis 22.00 Uhr gestattet.  

Besitzer von parkierenden Autos während der Nacht müssen damit rechnen, dass die 
Fahrzeuge kostenpflichtig abgeschleppt werden.  
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Wir gratulieren allen Jubilaren und wünschen viel Gesundheit. 
 

-------------------------------------- 

Wir freuen uns auch über unsere neue Akademikerin 

Magdalena Mayer – Dr.med. 
-------------------------------------- 

Die Gemeinde Gerlos gratuliert zu ihrer Leistung und wünscht viel 
Erfolg in ihrer weiteren beruflichen Zukunft. 

  

 

2011  

Franz Sticker      75. Geburtstag 

Sofie Stöckl        75. Geburtstag  

Franz Kröll      75. Geburtstag  

Jakob Hollaus     75. Geburtstag 

Elisabeth Wildauer     75. Geburtstag 

Friedrich Geisler    75. Geburtstag 

Johann Hochstaffl    75. Geburtstag 

Elisabeth Haas     75. Geburtsgag 

Friedrich Stöckl     80. Geburtstag 

Aloisia Stöckl      80. Geburtstag 

Antonia Egger      80. Geburtstag 

Aloisia Kammerlander    80. Geburtstag 

Zita Hofer      80. Geburtstag 

Max Rieder     80. Geburtstag 

Johann Hotter     80. Geburtstag 

Johann Kröll        85. Geburtstag 

Peter Haas      85. Geburtstag  

Marianne Kofler     85. Geburtstag 

Notburga Dengg      85. Geburtstag 

Maria Berchtold     85. Geburtstag  

  Johann Kammerlander     85. Geburtstag 

  Elisabeth Egger      90. Geburtstag 

  Leonhard Stöckl (Niggler)   90. Geburtstag  
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